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2022: 155 Jahre VSaW / 50 Jahre Olympische Spiele Kiel         Rolf Bähr  
 
Als ältester deutscher Binnen-Segelverein könnte der VSaW in 2022 eigentlich 
schon wieder ein 155-jähriges Club-Jubiläum als Possen- oder Schnapsidee-
Event feiern, wie jüngst der TSC sein 111. Schnell sind die Jahre seit unserem 
großartigen Jubiläumsjahr 2017 vergangen, und doch gab und gibt es wieder 
einen Gedenk- und Erinnerungsaufhänger dafür. In den 155-jährigen Rückblick 
fällt nämlich das Revival der Olympischen Spiele in Kiel vor 50 Jahren mit 
den damals 6 olympischen Bootsklassen aber auch den teilweise dramati-
schen Qualifikationswettfahrten für ein Startticket zu den Spielen. Deshalb 
sollen noch einmal die damaligen VSaW-Kadermitglieder ins Blickfeld gerückt 
werden, die im Juli 1972 in fünf der sechs Bootsklassen um den begehrten 
Einzug in die Olympiamannschaft mit nachfolgenden Ergebnissen kämpften: 
 
Starboot: 
1.Platz:  Willy Kuhweide/Karsten Meyer siegten mit gleichen 1.3 Punkten 
 sehr knapp vor Wagner/Möckl und Mares/Krüger 
 Willy und Karsten gewannen die Bronzemedaille und überzeugten 
 die Konkurrenz im Laufe des Jahres weiter als Starboot-Weltmeister. 
 
4.Platz:  Ortwin Semmerow/Rolf Scholz 
 
Drachen: 
2.Platz: Jürgen Biek/Jochen Baumeyer/Peter Altenkamp 
 
Soling: 
2.Platz: Achim Kadelbach/Christian Pochhammer/Thomas Scharnhorst  
 lagen mit nur 1.4 Punkten hinter den Siegern Wagner/May/Berndt 
 und verpassten mit Wimpernschlag die Olympiateilnahme. 
 
6.Platz:  Peter Twelkmeyer/Götz Dammertz/Peter Feiler 
 
10.Platz:  Dietrich Howaldt/Thomas Reger/Thomas Wolff-Grohmann 
 
12.Platz:  Götz Trénel/Peter Bonasewicz/Bodo Brandstätter 
 
Tempest: 
4. Platz:  Rolf Bähr/Jochen Schumacher 
 
Finn-Dinghy: 
11.Platz:  Egbert Vincke 
 
Flying Dutchman: 
In dieser Klasse war kein Starter des VSaW dabei. 
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Der Kommodore des VSaW, Dr. Hans Kadelbach, war der Jury-Vorsitzende 
während der Ausscheidungssregatten.  
 
Wie traditionell zur Kieler-Woche üblich wurde auch zu den Qualifikations-
Regatten dem VSaW für die Bahn „Bravo“ die Wettfahrtleitung auf der 
„BUSSARD“ übertragen. Wettfahrtleiter war Dr. Kurt Pochhammer, neben 
ihm Richard (Bob) Keilbach. Weiter waren Mitglieder der Wettfahrtleitung auf 
der „BUSSARD: Joachim und Christa von Wnuk, Pit (Edith) und Thomas 
Lutterbeck sowie auf den Booten an den Bojen 1 und 3 Dr. Hermann Lutter-
beck/Klaus Schäfers sowie Dr. Georg Dubrow/Dr. Arnulf Kleberger  
 
Die Organisatoren des Revivals 2022 und die Veranstalter der Revival-
Regatten, KYC, NRV und VSaW, hatten zu den letzten Revival-Wettfahrten im 
August Ehrengäste u.a. auch Teilnehmer der o.g. Qualifikationsregatten auf die 
„BUSSARD“ eingeladen, die als Museumschiff in Kiel zu einer ihrer seltenen 
Ausfahrten als Begleitschiff fungierte. So kam es bei Kaiserwetter zu einer 
großartigen Begegnung mit Erinnerungen zwischen Olympiateilnehmern, ihren 
Qualifikationskonkurrenten, ehemaligen Funktionsträgern und heutigen Ver-
antwortlichen: eine schöne Reminiszenz. 
 
 


